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Großhcrzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für dev

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - KreiS.
Nro . 59 . Samstag den 24. Iuly 1813.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvklrgko .

Verfügungen des Direktor» des DreisamkreiseS.
( Die der Stadt Konstanz neuerlich verliehenen Privilegien betreffend .)

K . D . Nr . 10475 . Der Stadt Konstanz sind durch die im Regierungsblatts Nr . XIX .
d ? I . erschienene hohe Verordnung vom 24ten May mehrere Privilegien ertheilr worden ,
welche zum Theil auch eine bedeutende Abänderung in dem eingesührren neuen Zoüsisteme
hervorgcbracht , und dem Handel wesentliche Vortheile « ingeräumt haben .

Auf Ansuchen des Großherzoglichen Direktoriums des SeekreiseS werden daher alle
Aemter des DreisamkreiseS hiemit angewiesen , die untergeordneten Zoller und Ortsacciser
über die neuen für die Stadt Konstanz eingetretenen Zollverhältniffe aufmerksam zu machen ,
und den Ortsvvrgesetzten aufzutragen , daß sie Len Zollern und Accisern daS Regierungsblatt
Nr . XlX . vom röten v . M . sogleich zustellen sollen , damit diese von der neuen Verordnung ,
in so weit dieselbe das Zollwescn berührt , sich eine Ab

'
christ zu ihren Dienstakten verschaffen ,

und hiernach benehmen können .
Freyburg den ig . Iuly i8rz .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseK .
In Abwesenheit des SiaatsrgkhS und KreisdjrektvrS .

von Tha ler . Güllmanv .

( Die Zeit der Eingabe bey Gesuchen um Stellung an das Ende der Reserve , desgleichen
die Reklamationen in ConscriptionSfällen betreffend . )

K. D. Nr. 10672. AM Gesuche um Stellung an das Ende der Reserve , und über¬
haupt ave Reklamationen , welche Bezug aus das Conscriprionswesen haben , müssen bey
Fertigung der Listen , nämlich in, Monate Iuly vorgetragen werden , damit der amtliche
Bericht darüber , welcher , wie sich von selbst versteht , über jedes Gesuch separat erstattet
werden muß . am izke » August mit de« Listen dahier vvrgelegt , und die Resolution darauf
erthellt werden kann , ehe das Loosen vor sich gehet , was dem Gesetze gemäß gesche¬
hen soll .

Wer sich in diesem Zeitpunkte nicht meldet , hat eS sich selbst zuzuschreiben , wenn sein
Gesuche von keiuem Erfolge ist .
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Damit jedoch die Unterthanen nicht aus Unwissenheit in Nachtheil kommen , so haben
die Conscriptionsämter diese Anordnung behöng und besonders bekannt zu machen .

Freyburg den 17 . July iziZ .
Groffherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Roggenbach . Güilmann .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldenliquidation der Jakob Aderle -

schen Eheleute zu Prterze ».
Gegen die Löwenwirth Jakob Abrrlesche

Eheleute von Peterzeü ist der Gantprozcß erkannt
worden , uiid die Schuldenliquidation wird
Freytags den 6 ten August in Pctcrzcll
» orgenommen , wobcy alle diejenigen , welche
eine rechtmäßige Forderung an die Aberleschen
Eheleute machen , sich gedachten Tags Mor .
gens 8 Uhr bey Strafe des Ausschlusses einzu «
finden , ihre Forderungen rechtlich zu beweisen ,
und dem weitern abzuwartcn haben .

Hornberg den 1 . July 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
Schuldenliquidation der Jmmenwirth Johann

Trilschlerschrn Eheleute zu Buchholz .
( 1 ) Dir Jmmenwirth Johann Tritsch -

lerschen Eheleute zu Buchholz sind genö .
thigt , ihre Schulden gerichtlich zu liquidiren ,
um ihre Gläubiger in Ordnung befriedigen zu
können , und allenfalls einen Zahlungsvergleich
mit ihnen zu versuchen ; zu diesem Ende wirb
TagfahrtaufDirnstag den 10 ten August
d . I . auf der Gemeinbsstube in Buchholz an »
geordnet , und derselben sämmtliche Gläubiger
dey Gefahr des Verlusts ihrer Forderungen vor »
geladen .

Freyburg den 20 . July 1813 .
Großhrrzogl . Amt über Buchholz .

Kircher .

Schuldenliquidation der ledigen Franziska
Metzger von Hierbach .

( 1) Die ledige Franziska Metzger von
Hierbach , unter Bevstand des Gerichtsmanns
Adam Schäuble von dort , hat sich zahlungS .
unfähig erklärt , und ihr elterliches vor einigen
Jahre » erkauftes Gut ihren Gläubigern heim »
geschlagen , und um Schuldenliquidation gebe»
tm , welche hiemit ans Fr « - lag den 6 tr «

August Vormittags vor dem Großherzogk .
Amtsrevisoral angeordnet wird , wozu lammt -
liche Gläubiger unter Ausschluß von der Ber »
möqensganrmasse öffentlich vorgeladen werden .

Verfügt Sk . Blasien den 3 . July 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wetzet .
Schuldenliquidation undGütcrverkaus des Fri¬

dolin Leberö in Schöncnbach .
( 1 ) Di « Gläubiger des Fridolin Lebers

in Schönenbach werden hiemit aufgeforde « ,am Dienstag den lOten August d. I .
in der Früh um 8 Uhr vor einer dießamtlichen
Kommission im Wirlhshaus zu Grafenhausen
ihre Forderungen an selben bey Strafe des
Ausschlusses zu liquidiren .

Nach geschehrucr Liquidation wird am Nach¬
mittag zu Schönenbach das halbe Haus des
Schuldners mit ungefähr 3 Jauchert 2 Vier¬
tel Matten und 13 Jauchert Ausfeld , und
sämmtlich vorhandenen Mobilien an den Meist ,
blechenden verkauft werden , wobcy Auswärtige
sich mit obrigkrttlichen Vermögeuszeugniffcn zuversehen haben .

Bonndorf den 16 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Widmann .
Gantedikt gegen die Balthasar Schäub¬

le schen Eheleute zu Herrisschried .
si ) Gegen Balthasar Schäuble , und

dessen Ehefrau Maria Eckert von Herris -
schrieb wird der Ganiprozeß erkennt , und de«
ren Gläubiger aufgesorder , ihre Forderungen
am Mittwoch den 1 8len August Bor¬
mittags bey dem AmtSrevisorat dahier ordnungs¬
mäßig zu liquidiren , oder zu gewärtigen , baß
fie von der Masse ausgeschlossen werden .

Säckingrn den 19 . Jul » 1813 »
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Gerhard .
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Schuldenliquidation der Müller S i m o n P f l ü -
grr , Vater und Sohn , zu Müllhrim .

( 1 ) Wer an die bcyde hiesige Bürger und
Müller Simon Pflüger , Vater und Sohn ,
etwas fordert , hat Montags den Aten
August Vormittags in hiesiger Bezirksamts »
kanzlcy zu erscheinen und seine Forderung dry
Strafe deS Ausschlusses gehörig zu liquidiren .

Müllhrim den 19 . July 18 t 3.
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Biry .
Vorladung des milizpflichtigen Christian

Danz eisen von Nimburg .
( 1 ) Der bcy der letzten außerordentlichen

Rrkrutirung als Rekrut ins Loos gefallene
Christian Danzeisen von Nimburg ,
dessen gegenwärtiger Aofenthalt unbekannt ist ,
wird am '

grforkert , sich binnen 6 Wochen bcy
Unterzeichneter Stelle um so gewisser zu stellen ,
als sonst nach der Landrskoustitution gegen ihn
verfahren werden wird .

Emmrndtngen den 12 . July 1813 .
Großhcrzogl . Bad. Bezirksamt.

Roth .
Erbvorladun g.

( 1 ) Nachbenannte , welche schon viele Jahr
abwesend find , ohne das bisher von ihrem
Aufenthalte , Leben oder Tod etwas bekannt
worden wäre , oder dessen allcMllige Leibes »
erben werden hirmit vorgrladen , binnen einer
Jahresfrist sich duhter zu melden , und ihr an »
gefallenes unter Pflegschaft stehendes Vermögen
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches
ihren nächsten Anverwandten fürsorglich werde
überlassen werden .

Zu Möhringen :
Sebastian I bring er ,
Marx Diechler ,
Jakob Lang Klausen ,
David Furter ,
Martin Furter ,
Mathe Martin ,
U bau und Kornel Kr stk ,
Jvsiph Leiß Carls ,
Anton Neplr ,
Mathias Reitze
Donat Martin ,
Thrrefia Dielt « ,

Jakob Biechler ,
Maria und Anna Biechler .

Zu Eßlingen :
Andrä Pfund .

Zu Heitschingen :
Blast Dreher und
Wendelin Saur .

Möhringen den 16 . July 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Hamburger .
Vorladung des Sebastian Gschwend von

Endingen .
( 3) Der hiesige Bürgerssohn Sebastian

Gschwend hat sich vor ungefähr 20 Jahre «
als Mrtzgerknecht auf dir Wanderschaft bege»
den , ohne bis jetzt etwas von sich hören zu
lassen .

Derselbe oder dessen etwaige nähere Erben
werden daher aufgcsocdert , binnen Jahresfrist
sich entweder selbst oder durch gehörig Bevoll »
mächtigte zur Empfangsnahme seines Pflegschaft »
lich verwalteten Verwögens dahier zu melden ,
indem sonst nach Umfluß dieser Frist dasselbe
seinen sich gemeldet habenden Anverwandten in
fürsorglichen Besitz wird überlassen werden .

Endingeo den 12 . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt»

Bau müller .

Ovrigkeitllche Kundmachungen.

Straßenraub .
( 2 ) Am 4 . d. M . gegen halb 4 Uhr in der

Frühe wurde der Großherzogliche Obcreinehmcr
Streicher aus der Straße zwischen Wallbach
und dem sogenannten Brennert von 5 « nbckann »
ten Burschen angegriffen , verwundet , und dem »
ftiben 2261 fl. 17 kr. herrschaftliche Gcibcr ge»
raubt . Bey diesem Geide befand sich eine
gedruckte Anweisung der Großherzogiichrn Kriegs «
kaffe zu Karlsruhe von 80 fl . 12 kr . , welch «
auf den Moni de Napoleon für Georg
Skravbhar zu Wehr ausgezahlt werden mußten »
und statt baaren Geldes an die Großherzogliche
General,Staatskasse abgeliefert werden sollte .

Eine nähere auf die Thäter selbst führende
Beschreibung konnte nicht gegeben werden.

Das Großherzogltchr Finanzmintsterinm hat
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daher einverständlich mit den Grvßherzoglichen
Justizministerium genehmigt-, baß demjenigen ,
welcher die Thäter dlrftr öffentlichen Bcrau .
bung anzeigen , oder auf eine bestimmte Art
mit Erfolg kenntlich machen wirb , selbst unter
Zusicherung der Verschweigung seines Namens
eine Belohnung von 20 Louisö'or bestimmt ,
und wenn derselbe mitschuldig ist , und htnlüng.
liche Data angiebt , wodurch die Mitlhäter zu
Hand gebracht , und überwiesen werden könne»,
gänzliche Straflosigkeit zugesichert wird.

Dieses wird zur Keuntntß des Publikums
gebracht , und alle Grechherzogliche Behörden
werden ersucht , im Falle sie auf nähere Spuren
gelangen sollten , diese zu verfolgen und das Re»
mllal dem Unterzeichneten Bezirksamtr gefälligst
mitzucheilen .

Gückingen den 14 . Iuly 1813.
Großherzogiiches Bezirksamt.

Gerhard .
Diebstahl .

( 2) In der Rächt vom 2ten auf den Zten
d. M . wurde in der Voqtey G r e m m e l s b a ch
ein kupferner Branntweinkessel ohne Hut samml
zwey Rohren, wie auch zwey Rohre von einem
ankern Kessel diebischer Weise entwendet .

Derselbe haltet 39 neue Badische Maase , ist
mit dem Großherzoglich Badischen Wappen ,
und mit Nr . 39 . bezeichnet.

Der Werth des Branntweinkcsselssammt den
vier Rohren wurde auf 50 st. geschätzt.

ES werden daher die Wohllöblichen. Obrig .
leiten ersucht , auf den Dieb de « Branntwein ,
keffrls sammt Rohren , oder auf den allfallsigen
Verkäufer desselben fahnden , und denselben ge»-
gen Ersatz der Kosten anher gefällig ausliefern
zu lassen.

Trybcrg den 4 . Iuly 1813 .
Oroßherzvgllches Bezirksamt.

Ernst.
D irbstahlsanzeige .

(3) Es ist im Anfang dieser Woche eine
hölzerne , ungefähr 14" lange , 7 " breite und
6" hohe Schachtel , worin nachbeschriebene
Gelder und Pretiosen am Werth zu ungefähr
150 - . gepackt lagen , entwendet rvorden.

Indem man diesen Diebstahl zur - öffentlichen
Kenntniß bringt , und dem Entdecker eine ange»
messen« Belehnung .zusichert, werden sämmtli»

che , besonders benachbarte wP. Behörden er.
sucht. , über dir nachdcnümitcn Esstten gefällige
Nachforschung zu pflegen , nno allenfaüstqe
Patdeckungen unter Ergreifung geeigneter Maas»
regeln -, in Balde anher mitzmi-eiirn.

V e r z e i ch n i ß .
A . Geld .

1 ) Sechs bis siebe » Rrabanter Thaler.
2 ) En, versiegeltes Paquer unter Adresse:

Kvcporal Hauser mit 12 si.
13.

_
An SiIbergera th .

1) Fünf silberne Löffel ohne Namenszug et«
was alter k'aecrn , Basler Probe.

2) Zwey silberne Löffel ohne Namenszug ,
wovon der eine neu und schmal , der andere
alt , groß und breit ist , mit B .- fler Probe.
. 3) Drcy silberne Kaffeelöffel , ziemlich groß
und aller L'sgon .

C . An Pretiosen .
1) Eine goldene Uhr vo» glatter Facon ,

mit schildkrotencm Gehaus , ohnqesähr 2
^
Zoll

im Durchmesser , römischer Zahlen , Stunden
und Minuttttjciqcr , das Email des Zifferblatts
an dem Schlüsselloch etwas beschädigt , mit ei»
ner Kcite geflochtenen schwarzen Haaren und
goldenem Ringe , welcher nicht ganz zusammen ,
paßt und Pforzheimer Probzeichen , übrigens
ohne Schlüssel.

2) Eine Tabacksdose von Agat , langlicht
viereckigt , ohngcsähr 4 Zoll lang , 2 Zoll breit
unv H Zoll hoch , mit Goldreifen emgesaßr
der obere Deckel in der Mitte gesprungen ,
graulichter Farbe , mit einem Boden von
Buxholz.

0 . Sonstige Gcrathe .
1 ) 2 Bestecke , bestehend in 2 Misser und 2

Gabeln mir Heften von Ebenholz , oben , je.
doch nicht unten mit Silber garnirt ; auf der
Klinge den Namen : Meyer. Die Gabeln
drcyjlnkig .

2 ) 1 Besteck wie die obigen nur mit 2 sicher»
nen Garnituren , und der Name : Siorz.

Karlsruhe deu 8 . Iulv 1813.
Großherzogiiches Stadtamt.

Warnung .
( 1 ) Der seit mchrern Jahren schon vcrgan .

tete Nikolaus Becker von Schönau zieht
seit Beendigung seines Konkurfts gegen alle ihm
schon zugrgangcnen sehr ernsthaften Wärnuogen
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im Lande herum , und weiß nicht selten das
handelnde Publikum mittelst berrachkilcher Waa .
ren > Ausnayme zu prellen ; wie dieser eines
ähnlichen Vergehens vor Gerichr gefordert ft .
scheinet .

Indem man hiedurch jedermann vor diesem
gesätr . ichen Menschen warnet / werden auch zu»
gleich jammtliche wohllöbi. Polizcydchördcn er¬
sucht / auf denselben zu fahnden , und im Be .
trrlungssalle gegen Rücker,atz der Kosten ge«
fangilch anher überführen zu lassen»

Signalement .
Nikolaus Becker von Schönau , verheirathet ,

38 Jahr alt , katholischer Religion , schwarz,
brauner Haare , breiter Stirne , dünner Au »
gendraunen , spitziger Nase , großen Mund ,
starken Bart , laugen Gesicht, brauner Farbe ,
ohne Abzeichen .

Schönau den II . Iulv * 813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Dr . Bildhäuser .
Ntundtodterklärung des Sebastian Schnei -

dcnbcrger von Balg .
( 1 ) Der Bürger Seba stian Sch neiden ,

d erg er von Balg wurde wegen seines vcr.
schwenderischen Lebe ».swandeIS im ersten Grade
alS mundtovt erklärt , und ihm dessen Schwie¬
gervater Joseph Schncidenderger von da als
Ainsichtspsieger beygegeben .

Weiches hieniil zu Jedermanns Wissen öf.
fcuilich bekannt gemacht wird .

Baben den 17. Iuly 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

S ch n e tz l e r.
Strafurkheilspudlikalion .

( 1 ) In Untersuchungssachen gegen die, wegen
Diebstahls dahier mhaftirte Susanns Schnell
von Kupftrzell , welche im Lause der Unter«
suchung aus - dem Gefängniß entwich , und un«
mm 4tcn May d. I öffentlich vorgclaben
wurde , wird auf Ausbieeven der Inculpalin
uird geschlossener Verhandlung in Gemasheit
Hofgerichklichcr Verfügung vom 2cen dieses
Nr . &42 . zu Recht crkannt , daß dieselbe der
Miccheilnahme »n den von ihrer Schwester
Anna Schnell dahier begangenen Waaren >
dicdstahien für schuldig zu erklären und in 8>vo «
cpent .' ichc Gesäugnißstrase , Ersäy des Gcstoh.
lene » mit solidarischer Verbindlichkeit , ür ihre

Mitqenosstn , und nachherigr Ländesvkrweisunj
zü orrurihrelen fty .

Dieses wird andurch statt Vollzugs in Tr «
mäsyelk res Act. 26 . d » L. R . öffentlich be»
kanrt gemacht.

Karlsruhe den 16 . Iuly 1813 .
Gtoßherzoglich Badisches Stadtamt »

Graf v. B e n z c l - S t e r n a n.
Str « fu - lthei ls Publikation .

Gegen nachbenannte Milizpstichtige » näm .
lieh gegen den entwichenen Rckruren Andreas
Häßig von Mundrngen , den Refrakteur Sa »
m u e t B r o d h a g von Eichstctten, und den ad.
wesctidrn Rekruten Mathias Holzer von
Frcyamt wurde von Gcoßherzöglichem Direk¬
torium des Dreyfamkreisis die Vcrmögenskon«
fiskallon ausgesprochen.

Welches hiermit öffentlich bekannt gemachtwirb .
Emmendingen de» 12 . Iuly I8t3 .

GrvßherzvglichrS Bezirksamt .
Roth .

Verschollenheitserklärung . '
( 1 ) Nachdem der geschehenen öffntlichcn Vor¬

ladung ungeachtet Johann Stamm von
Wellerdingtn weder selbst noch durch allenfalls
von ihm vorhandene Leibeserben sich gemeldet
hat , . so wird derselbe als verschollen erklärt ,und fern Vermögen gegen Kautwn seinen Ver¬
wandle » in Besitz gegeben .

Slockach den 8. Iuly 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt .

Müller .

Kaufanträge .
Verkauf des Ochsenwirthshauses sammt Zuge«

hör zu Zähringen .
( i ) DaS dem Johann Günter zugehö¬

rige Üchsenwirthshaus zu Zähringen wird mitden Wirlhsgcräkhschaftcn , 24 Saum Faß ,und einem daranliegenden Hausgarten , bcyläufig2i Hausen groß , am 2 4te » August d. I .
Nachmittags 3 Uhr an den Meistbiekhendcnvcr.tauft werden .

Dir Steigerung wird im Ochsenwirthshause
zu Zährw .gcn vor sich gehen .

Der AurrusSpreis besteht in 2200 ji.
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Die sehr vortheilhaften Bcdingnisse können

entweder in dtesieittgerKanzley , oder beym Vogt
Günter in Zähringcn eingesehen , auch Avschrtf.
len davon erhoben werden.

Freyburg den 20. July 1813.
Grvßhcrzogl. Amtsreviserat vom II . Landamt.

W ol finger .
Haus . Verkauf .

Am 2ten September d . I . wird
das der hiesigen Stadt gehörige Haus in der
Regelgasse (ehemals die Schneikcrzunst) an
dem gewöhn! ichen Ausrufsorte an den Meistdie»
thenden versteigert.

Die Kausbedingvisse können entweder indem
Etadtamtsreviforat , oder in der Magistrats»
kanzlcy eingcfthen werden.

Freyburg den 15 . July 1813 .
Grvßherzoglichcs Etadtamtsreviforat .

Wolfingrr .
Brenn » und Nutzholz . Versteigerung .

(i> Am 2len August werden im Ebne -
ter Forst 7 Stück eichen Nutz , und Baustämme,
und 22 Klafter geschält eichen Brennholz , so»
dann im Wittentha» 27 eichene Nutz » und
Bauholzstämme nebst 27 Z Klafter geschält eichen
Brennholz an dir Meistbietheubr öffentlich ver.
steigert.

Kaufslustige haben sich am bestimmten Tag
Vormittags 9 Uhr bey der Ziegelhütte im
Weltrnthal ewzusiaden .

Oberried den 20. July 1813 .
Großherzogliche Forstinspekkion.

Kun kel.
Tannen Brennholz . Versteigerung .
( 1) Am 3. August werden im Felobergee

Unterforst 120 Klafter tannrn Brenn ! » z vffent»
lich an den Mcistbiethenden versteigert

Kaufslustiqr haben sich an odbrstimmtem
Tag Vor mittags 10 Uhr in der Wohnung des
Unterförsters Dictschi am Rinken einzufinben.

Oberrieb den 20. July 1813.
Großherzogliche Forstinlpcktion .

Kunkel.

Gesottene Roßhaare zu verkaufen.
(1 ) Ruffsche aesottene Roßhaare zu 24 , 28-

32 , 36 , 40 , 44 , 48 , 62 , 56 , 60 , 64 , und

68 Kreuzern das Pfund sind zu haben beyWänker und Roth in der Kaiserstraße Nr.
44. in Freyburg im Breisgau .

Fr .ydurg den 20 , July 1813,

U n g l ü ck s f a l l.
Der letztere Montag war für die Gemeinde

Biumberg ein Tag des Entsetzens und des Ver»
dcrbens , io dem ein durch einen plötzlichen
Woikrnbruch verursachter Wasserguß , drrglci»
chen üch dir ältesten Männer dahier nicht za
erinnern vermögen , in einem Halden Morgen
das Mühlwuhr , die Reib« , die Srge und eia
Haus ganz hinwegschwemmte, und an mehrern
andern Häusern ganze Wände gewaltsam hin.
wcgriß , auch Gärten und Wiesen nebst Brücken
und Dohlen so hinwegschwemmte , daß brr
Schabe , ohne das viele aus den Wiesen ver.
dorbene Heu in Anschlag zu bringen , wenigst
auf 7 bis 8000 si. geschätzt werden kann «. ein
Unglück , welches für die Betreffenden um so
drückender ist , weil die nur rhciiwrls ruinirten
Häuser nicht bios reparirt , sondern wieder ganz
neu aufgebaut werden müssen , und die Ar»
muth der Verunglückten so groß ist , daß solche
aus eigenen Kräften ihre Wohnung nicht mehr
herzustellen im Stande sind.

Biumberg den 15 . July 1813 .
Gcoßhcrzoglichcs Bezirksamt.

W ür th.

Nachricht .
Unterzogner wollte hiemit seine Handelsfteunde

und Bekannte benachrichtigen ; daß er seinen
bisherigen Commis , Namens Conrad Rei »
charb von Richlcrswetll , im Kanton Zürch ,
leinen Diensten entlassen habe , und von heute
an jede Verbindlichkeiten zwischen ihm un-
mir aufhören .

Lörrach den 15. July 1813.
Schöpf.

( Mit Beplagen . )
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